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Drage tekmovalke, dragi tekmovalci,

najprej čestitke za uvrstitev na državno tekmovanje! Naloge, ki jih boste zdaj reševali, se nanašajo na besedilo
Jume Kliebenstein:  Der Tag, an dem ich cool wurde.
Preden začnete z reševanjem, pozorno preberite vsa navodila in prosite nadzorne učitelje za pojasnilo, če česa ne razumete. Kasneje, med delom, ne sprašujte. Pišite čitljivo s kemičnim svinčnikom ali z nalivnim peresom in ne uporabljajte nobenih pripomočkov. Velika začetnica nemških samostalnikov naj bo vidna.

Časa imate dve šolski uri oziroma 90 minut.

ŽELIMO VAM VELIKO USPEHA.


Naloge je pripravila državna tekmovalna komisija.
I. RAZUMEVANJE BESEDILA

Lies folgende Textausschnitte aus Juma Kliebensteins Buch Der Tag, an dem ich cool wurde. 
 
…Ich weiß noch genau, wie ich, Martin Ebermann, am ersten Schultag mit meiner Mutter in der großen Aula saß, zusammen mit vielleicht hundert anderen, und darauf gewartet habe, in meine neue Klasse eingeteilt zu werden.
Mann, hab ich mich unwohl gefühlt. Meine Mutter hatte mich in ein hellrosa Hemd gezwängt (sie sagt dazu lachsfarben – topmodern!), wegen des festlichen Anlasses und so. Die Farbe des Hemdes hat sich ziemlich mit meiner roten Brille gebissen und außerdem saß es ziemlich knapp. Ich war gerade ein paar Tage vorher wegen meiner Plattfüße beim Arzt gewesen, und der hat mich schräg angesehen und gesagt, ich hätte wohl wieder zugenommen und da müsste man was machen. …

…Auf dem Platz vor mir saß ein Junge mit blonden Haaren und Surferklamotten, der die ganze Zeit Kaugummiblasen machte und sie laut platzen ließ. Seine Mutter störte das nicht, aber meine, weil oben auf der Bühne der Direktor schon mit seiner Begrüßungsrede angefangen hatte.
»Kannst du mal aufhören mit dem Geknalle«, hat sie gesagt. »Man wird ja taub, und ich höre nicht mehr, was der Direktor erzählt.«
Der Junge hat sich umgedreht und meine Mutter angegrinst. Er hat eine riesengroße Kaugummiblase gemacht und sie besonders laut knallen lassen. »Aber Lucas«, hat seine Mutter zu ihm gesagt. »Jetzt warte doch mal mit deinem Kaugummi bis nachher, ja?« …

…Also, es war Dienstag, der fünfte Mai, kurz nach acht, da ging die Tür auf und ein bleicher Kerl mit Augenringen schleppte sich in unser Klassenzimmer herein: unser Klassenlehrer Herr Bodel.
»Guten Morgen«, sagte er, ohne irgendwen anzusehen, und dann in Richtung Flur:»Na los, rein mit euch, hier beißt keiner, und ich habe keine Lust, eine Staatsaktion aus euch zu machen«.
Hinter ihm schoben sich zwei Jungen durch die Tür.
»Das sind die Neuen vom Theodor-Heuss-Gymnasium«, sagte der Bodel. …

… Der Erste hatte eine ähnliche Frisur wie Lucas, schaute gelangweilt in die Klasse und gähnte. Als er damit fertig war, sagte er ziemlich laut: »Yannic Schubert.«
Der Bodel zuckte zusammen. Er erträgt keine lauten Stimmen. Ich sah, dass dieser Yannic einen Kopfhörer trug. Er hatte zwar eine Kappe auf, aber das schwarze Kabel, das von seinem Ohr bis zur Jackentasche führte, war kaum zu übersehen. Die FabFour grinsten. …

…Jetzt räusperte sich der andere. Er war klein und dünn und ziemlich blass, ein bisschen wie die Sprühsahne, die ich immer gern auf saftigen Erdbeerkuchen esse. »Karli Rosenberg«, piepste es von irgendwoher, und es dauerte einen Moment, bis ich begriff, dass diese seltsam hohen Töne aus Karlis Mund stammten.
Für ein paar Sekunden war es ganz still in der Klasse. Dann aber knallte es vor lauter Lachen richtig los. Alle haben so gelacht, dass es in den Ohren wehtat. Mir tat der arme Karli leid. Ich glaube, ich an seiner Stelle wäre jetzt im Boden versunken… Karli aber nicht.
Er blieb da vorne stehen und schaute alle an. …
»Idioten«, sagte er. Laut und deutlich, mit seiner hohen Stimme, hat er gesagt. »Idioten.« …

	Aufgabe 1
	Welche Personen aus den Ausschnitten passen zu folgenden Beschreibungen: Martin, Lucas, Karli,  Martins Mutter, der Schuldirektor, Herr Bodel, Lucas' Mutter, Yannic oder Martins Arzt? Schreibe den richtigen Namen in den Raster.





	
	Beschreibung
Die Person…
	Person

	0.
	findet, Martin soll unbedingt abnehmen.
	Martins Arzt

	1.
	mag es nicht, wenn jemand schreit oder zu laut redet.
	

	2.
	heißt alle Schüler willkommen.
	

	3.
	hat eine eigenartige Stimme.
	

	4.
	stört Frau Ebermann beim Zuhören des Schuldirektors.
	

	5.
	trägt am ersten Schultag zu enge Kleidung.
	

	6.
	findet lachsfarben sehr schick.
	

	7.
	hat keine Angst vor Frau Ebermann und provoziert sie.
	

	8.
	trägt sogar in der Klasse eine Kopfbedeckung.
	

	9.
	regt sich über Lucas Verhalten nicht besonders auf.
	

	10.
	lässt sich von den kichernden Mitschülern nicht einschüchtern.
	

	11.
	ist von Yannic begeistert.
	

	12.
	lacht Karli nicht aus, sondern bewundert ihn.
	

	13.
	zeigt den Mitschülern, wie uninteressant er sie findet.
	

	14.
	[image: ]betritt lustlos das Klassenzimmer.
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	Aufgabe 2
	Was passt zusammen? Finde die richtige Bedeutung der Ausdrücke aus den Textausschnitten. Die Lösungen schreibe in den Raster unten. Vorsicht, zwei Aussagen auf der rechten Seite bleiben übrig.







	0.
	sich in eine Hose zwängen
	
	A
	sich schämen

	1.
	festlicher Anlass
	
	B
	nicht hören können, gehörlos

	2.
	jemanden schräg ansehen
	
	C
	den Hals säubern, hüsteln

	3.
	taub
	
	D
	Freund seit der Geburt

	4.
	Augenringe haben
	
	E
	schwer anziehen

	5.
	grinsen
	
	F
	Anerkennung ausdrücken, positiv beurteilen

	6.
	Hier beißt keiner!
	
	G
	unfreundlich, abschätzend gucken

	7.
	keine Staatsaktion machen
	
	H
	Zeichen von Müdigkeit, nicht ausgeschlafen sein

	8.
	Busenfreund
	
	I
	laut lachen

	9.
	nicht zu übersehen
	
	J
	enger Freund

	10.
	den Daumen heben
	
	K
	es passiert einem nichts Schlimmes

	11.
	sich räuspern
	
	L
	feierliches Ereignis

	12.
	im Boden versinken
	
	M
	keine große Bedeutung geben

	
	
	N
	nicht freundlich lächeln

	
	
	O
	auffällig






	0.
	1.
	2.
	3.
	4.
	5.
	6.
	7.
	8.
	9.
	10.
	11.
	12.
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	Aufgabe 3
	Die Freaks stellen für ihren Erzfeind Lucas eine Nachricht zusammen.
Sind folgende Aussagen richtig (R) oder falsch (F)? Kreuze die richtige Lösung an.



Martin und Karli schneiden mit einer Nagelschere die Buchstaben, die sie brauchen, aus der Zeitung aus. Es dauert eine Weile, bis sie alles zusammenhaben, aber das Ergebnis kann sich sehen lassen.
Sie geben die Buchstaben in eine Plastiktüte und legen ein leeres Blatt Papier dazu, das sie aus Martins Block reißen.
Dann gehen sie mit Opas Taschenmesser in den Wald, um von einem Nadelbaum Harz als Kleber zu bekommen…


     WIR WISSEN, DASS DU DA BIST. WENN DIR DEIN LEBEN 
     LIEB IST, KOMM HEUTE ABEND UM 9 ZUR GROSSEN 
     KIEFER  IM  WÄLDCHEN AM OSTRAND.
KEINE TRICKS!


	
	Aussage
	R
	F

	0.
	Martin und Karli schreiben die Buchstaben in Druckschrift.
	
	X

	1.
	Das Ausschneiden der Buchstaben geht sehr schnell.
	
	

	2.
	Martin und Karli sind mit ihrer Arbeit erfolgreich.
	
	

	3.
	Neben den Buchstaben nehmen sie als Reserve noch einige Seiten aus der Zeitung mit.
	
	

	4.
	Martin und Karli brauchen die Nagelschere um einen Ritz in den Nadelbaum zu machen.
	
	

	5.
	Harz kann man als natürlichen Klebestoff benutzen.
	
	

	6.
	Lucas soll noch am selben Tag  in den Wald kommen.
	
	

	7.
	Der Treffpunkt ist Martins neues Zelt.
	
	

	8.
	Lucas soll alles so machen, wie es im Brief steht.
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II. POZNAVANJE IN RABA JEZIKA   
	Aufgabe 4
	Ergänze den Text mit den Wörtern aus dem Kästchen. Drei Wörter bleiben übrig.



[image: http://www.brokolinos-malbuch.de/fensterbilder_malvorlagen_halloween/halloween_totenkopf_001.jpg]

                                                             (A) dass      (B) Kopf      
                                               (C) wollte     (D)  war      (E) als      
                                                   (F) wenn      (G) auf        (H) zu    
                                           (I)  spazieren gegangen     J) es
                                                   (K) Waldtier           (L) Ohren
                                                          (M) einmal         (N) in
                                                      (O) keinen        (P)  Leine   
                                                         (Q)  Schwarz    (R) hat 
                                                                            
Stella erzählt eine Gruselgeschichte
 
[bookmark: _GoBack]»Also«, begann Stella. »Meine Oma ist im Wald … 0. …, vorletzten Winter, mit ihrem Pudel Poldi. Es … 1. … schon ziemlich dunkel. Der Pudel hat gerade sein Geschäft gemacht und sie … 2. … zurückkehren, … 3. … Poldi auf einmal stehen geblieben ist und die … 4. … hochgestellt hat. Meine Oma hat gedacht, er hat ein … 5. … gehört oder so. Der Pudel wollte nicht weitergehen. Sie hat an der … 6. … gezerrt, aber er hat sich …7. … Zentimeter bewegt. Er … 8. … angefangen zu zittern und nach vorne gestarrt. Und da, … 9. … dem Weg, stand einer. Ganz in … 10. … gekleidet.
Auf … 11. … ist der Mann losgerannt. Genau auf die Oma … 12. …. Der Mann war so nahe, … 13. … Oma sein Gesicht sehen konnte. … 14. … war ein Totenschädel. …

	0.
	1.
	2.
	3.
	4.
	5.
	6.
	7.
	8.
	9.
	10.
	11.
	12.
	13.
	14.
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	Aufgabe 5
	Ergänze die fehlenden Adjektivendungen wie im Beispiel. Wenn keine Endung fehlt, mache ein Kreuzchen auf dem Strich: __X__ .



Steckbrief Nr. 1

Die Person kommt am ersten Schultag in einem lachsfarbenen, viel zu eng___ Hemd zur Schule.
Dazu trägt er eine vierkantig_____ Brille mit superdick______ Gläsern, hinter denen sich eigentlich sehr schön_____ Augen verstecken. 

Steckbrief Nr. 2

Die Person stellt sich mit piepsend_____ Stimme den Mitschülern vor. Mit Klebestreifen hat sich diese Person ihre abstehend_____ Ohren angeklebt. Als sich die Klebestreifen lösten, brachen die Mitschüler in ein laut_____ Lachen aus.

Steckbrief Nr.3

Die Person ist noch klein____ und hat eine Million Sommersprossen, die gut zu 
ihren rot_____Haaren passen. Die Person übergibt Lucas mit gleichgültig_____ Gesicht die Nachricht von den Freaks.

[image: ]

[image: ]
[image: ]




[image: ]
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	Aufgabe 6
	Verbinde je zwei Wörter zu einem neuen, sinngemäßen Wort aus dem Buch. Deine Lösungen schreibe in die Kästchen rechts.





[image: ]
             0. KARTOFFEL                                   A. HASE                            0. Kartoffelsalat
[image: ][image: ][image: ]
            1. ANGST			           B. SPROSSEN                1.
[image: ][image: ]
            2. PLATTEN			           C. SALAT                       2.                
[image: ][image: ][image: ]
            3. PLASTIK				D. ANZUG                   3.
[image: ][image: ][image: ]
            4. KLASSEN				 E. DETEKTIV               4.
[image: ][image: ][image: ]
             5. KOPF				  F. LINSEN                  5.
[image: ][image: ][image: ]
             6. LICHT		                         G. RUTSCHE                6.
[image: ][image: ][image: ]
             7. KAUFHAUS		                         H. HÖRER                     7.
[image: ][image: ][image: ]
             8. SCHLAF				  I. SCHALTER               8.
[image: ]
						              J. BUCH
[image: ]
					                          K. SPIELER



	8
	






III. PISNO SPOROČANJE
	Aufgabe 7
	Martin und Karli bekommen eine Liste mit Aufgaben, die sie in den Sommerferien auf dem Campingplatz erfüllen sollen. Dazu gehört auch das Brötchenholen jeden Morgen. Das Problem ist nur, dass sie den Weg zur Bäckerei nicht kennen. Gib ihnen Weganweisungen.  Zu jedem Bild schreibe je einen Satz. 



[image: ]0.                     bis   Hauptweg       Geht zuerst geradeaus bis zum Hauptweg! /Ihr müsst zuerst                                               
				       geradeaus bis zum Hauptweg gehen.
        
[image: C:\Users\SVolcansek\AppData\Local\Microsoft\Windows\Temporary Internet Files\Content.IE5\E3UICKUS\MC900056502[1].wmf]1.                      KIOSK          
                                            
                      ZEITUNGEN

……………………………………………………………………………………………………………………………!
[image: C:\Users\SVolcansek\AppData\Local\Microsoft\Windows\Temporary Internet Files\Content.IE5\ETLBQ1OA\MC900441737[1].png]
2.
                          Tankstelle
[image: ][image: ][image: ]                  
[image: C:\Users\SVolcansek\AppData\Local\Microsoft\Windows\Temporary Internet Files\Content.IE5\SMISP64A\MC900382581[1].jpg]……………………………………………………………………………………………………………………………. !

3. 
                      Brücke
……………………………………………………………………………………………………………………………... !
[image: C:\Users\SVolcansek\AppData\Local\Microsoft\Windows\Temporary Internet Files\Content.IE5\3LZDA6ZQ\MC900158737[1].wmf]
4.
            Kirche
………………………………………………………………………………………………………………………………!
(Vorsicht! Die Aufgabe geht auf der nächsten Seite weiter . )


[image: ][image: ][image: ][image: C:\Users\SVolcansek\AppData\Local\Microsoft\Windows\Temporary Internet Files\Content.IE5\E3UICKUS\MC900290928[1].wmf]5. 
                        Spielplatz

[image: C:\Users\SVolcansek\Pictures\scanorientierung5.jpg]........................................................................................................................................................... !
 6.   


……………………………………………………………………………………………………………………………………………………. !
[image: ][image: C:\Users\SVolcansek\AppData\Local\Microsoft\Windows\Temporary Internet Files\Content.IE5\WMFAXZDK\MC900311334[1].wmf]7.      Post                 Reisebüro

[image: ]
                  Bäckerei
[image: C:\Users\SVolcansek\Pictures\neimenovano.png]........................................................................................................................................................... !
[image: C:\Users\SVolcansek\AppData\Local\Microsoft\Windows\Temporary Internet Files\Content.IE5\F9LRMWDA\MM900395710[1].gif]
[image: ]8.                                                

…………………………………………………………………………………………………………………………………………………… !
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	Aufgabe 8
	Martin und Karli sind beste Freunde und verbringen sogar die Sommerferien zusammen. Aber wer ist ein guter Freund? Was macht eine gute Freundschaft aus? Schreibe darüber etwa 80 bis 100 Wörter.



Folgende Stichwörter sollen dir beim Schreiben helfen:

· Hast du einen besten Freund / eine beste Freundin?  Stelle ihn / sie vor.
· Wie soll ein bester Freund / eine beste Freundin sein? Welche Eigenschaften sind wichtig?
· Was kann man alles mit seinem besten Freund / seiner besten Freundin unternehmen?


________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________                   
________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
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(vsebina: 6 točk; besedišče: 4 točke; jezikovna pravilnost: 6 točk; zgradba: 2 točki)
[image: ZCADRY3KMCAO7D912CAZU3MBDCAG63MIOCAZLDVUPCA53VZHVCAFWYMFACAL1FJ7YCA5VE2NGCAIQ4GEYCAW1HXK0CAGAG1D8CARMW212CA900ZYBCAPY8J21CAXXGLS1CAY9M981CAGKE4UVCA1OTKBV.jpg]	Stran 6
           ZAVOD REPUBLIKE SLOVENIJE ZA ŠOLSTVO
image2.png




image3.jpeg
.




image4.png




image5.png
ot bri pressé

Cloakmn Hurnde




image6.png




image7.png




image8.png




image9.png




image10.png




image11.png




image12.wmf

image13.png




image14.png




image15.jpeg




image16.wmf

image17.png




image18.wmf

image19.jpeg




image20.png




image21.wmf

image22.png




image23.gif




image24.png




image1.jpeg
Zavod
Republike
Slovenije
za solstvo




image25.jpeg




